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Fussballturnier
für Kinder, Jugendliche, LeiterInnen und Eltern

Samstag, 1. Juni 2013

Elternteams erwünscht!
Anmeldung in 2-er oder 3-er Teams per e-Mail an: fussball@ontrail.at

Bei Schlechtwetter werden wir über www.ontrail.at
bekannt geben ob die Aktion stattfindet oder nicht.

Eintreffen:	 13:30 Uhr

Beginn:		  14:00 Uhr

Ende:		  18.00 Uhr

am BAC-Sportplatz (Albrechtsg. 117, Baden)

Abschlussfest 2013



Für alle, die sich immer schon ge-
fragt haben: „Was machen (quasi) 
Vollzeit-Leiter in ihrer Freizeit?“

Oder anders ausgedrückt: „Wie 
bringt man ca. 45 Badener FüzLeis 
(= Kunstwort aus Führer und 
Leiter) dazu, bei wildem 
Schneetreiben stundenlang 
vollkommen entspannt und 
gechillt um ein Outdoor-
Lagerfeuer zu sitzen (ohne 
Überdachung und Regen-
schirm, versteht sich)?“

Antwort: Indem man ihnen 
eine zeremonielle Christ-
baum-Verbrennung verspricht 
und in Form der „Halbzeit“ 
eine Auszeit gönnt. 

Und was macht man da so? 
Sich beim Brettspiel „Therapy“ 
einen Satz neuer Komplexe 
einreden lassen, ein technisch 
aufwändiges Baumhaus – be-
stehend aus einer Lage Bretter – 
bauen, den Geocache „Nageln 
im Wald“ finden und einen klei-
nen aber feinen spirituell ange-
hauchten Pfad absolvieren. Zu Essen 
gab’s Spießchen über’m Feuer, Folien-
Menü, köstliches Chili und noch köst-
lichere self-made Schoko-Bananen.

Und warum das alles? Zwecks Ent-
spannung nach Sommerlager, Schul-
beginn, Weihnachten, Fasching & Co. 
sowie Motivation für Zukünftiges und 
nicht zu vergessen besseren gegen-
seitigen Kennenlernens (immerhin 
sind wir im Ganzen ja doch 57 Leiter) 
... und weil’s einfach toll und lustig 
ist! Rückblickend bleibt nur eines zu 
sagen: Vielen, vielen Dank, liebe GFs 
(= GruppenführerInnen und außen), 
für dieses geniale Wochenende!!!

PS: Lieber Luke, schau bitte, dass 
du nächstes Mal gesund bist, damit 
du auch kommen kannst (= Wink 
mit dem Zaunpfahl, auf dass es ein 
nächstes Mal gebe ;-).

Text: Christine Grasl
Fotos: Tobsi Lienhart, Vero Steinberger

LeiterInnenlager Halbzeit
08. – 10. Februar 2013
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H e i m a b e n d e , 
Vorbereitungen, 
H ü t t e n w o c h e n -
ende, Planungen, 
S o m m e r l a g e r , 
Gruppenaktionen, 
Seminare, Ausbil-
dung, ...

Etwa 60 Pfadfinder-
leiter und Pfadfinder-
leiterinnen leisten 
je rund 400 Std. 
Pfadfinderarbeit 
pro Jahr. Natürlich 
ehrenamtlich und mit 
viel Begeisterung. Weil 
uns die Pfadfinderei 
viel bedeutet.



Am 26. Februar haben die Gui-
des und Späher der Königshöhle 
die Freiwillige Feuerwehr Baden 
Stadt besucht.

Aufgrund eines Einsatzes kurz vor 
dem Besuch war ungewiss, ob das 
gesamt geplante Programm auch 
durchgeführt werden kann, jedoch 
sind die Feuerwehrleute während der 
Führung durch die Schulungsräume 
wiedergekehrt. Beim Besichtigen der 
Schulungsräumlichkeiten und histo-
rischen Feuerwehrgegenständen er-
fuhren wir, dass bei der Baden Stadt 
Feuerwehr auch Mädchen und Frau-
en mit auf Einsatz fahren dürfen, im 
Gegensatz zu den anderen beiden 
Badener Feuerwehren. 

Autos wurden angeschaut, probe-
gesessen, erklärt und bestaunt. Wir 
durften in der Umkleidekabine auch 
Helme ausprobieren und bekamen 
die Schutzkleidung vorgeführt. Zwi-
schendurch wurde ein Ölbrand vor-
geführt und uns veranschaulicht, was 
passiert, wenn man versucht diesen 
mit Wasser zu löschen. Die Stichflam-
me blendete uns alle und die Hitze, 
die dabei entstand hat man trotz aus-
reichendem Sicherheitsabstand deut-
lich gespürt. 

Für einen krönenden Abschluss wur-
den wir mit dem Kranwagen hoch 
über Baden gebracht und konnten 

uns unseren Höhenängsten stellen. 
Ein großes Dankeschön an die Frei-
willige Feuerwehr Baden Stadt, die 
uns diese Einblicke und Erfahrungen 
ermöglicht hat.

Text & Fotos: Verena Hlavacek

Trupp Königshöhle bei der Feuerwehr
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Ihr motivierter und verlässlicher Partner bei 
der Suche und Verwertung Ihrer Immobilien.
Lojowski Immobilien
Andrea Doppler
Buchengasse 5, 2542 Kottingbrunn

 Mobil: +43 (0) 676 / 551 77 23
lojowski-immobilien@tmo.at

www.lojowski-immobilien.at



Am 2.3. trafen wir uns auf der Ro-
verhütte in Bad Vöslau. Als erstes 
spielten wir Hugalelle und dann 
begannen die Workshops ...

Zur Auswahl standen Gelände-Kugel-
bahn, Feuer ohne Zeug, Unterschlupf 
bauen. Die Sonne hat zwar geschie-
nen, es war aber trotzdem eiskalt.

Nach den Workshops gab es dann 
das heißerwartete Abendessen mit 
HotDog und leckerem Schokofondue. 
Zum Abschluss des ersten HüWo-
Tages gab es noch die feierliche Ver-
sprechensfeier der 1.-Jährigen, die 

3.-Jährigen blieben dann noch länger 
bei den Leitern am Feuer. Um 22 Uhr 
war „Nachtruhe“ (die 3.-Jährigen 
quatschten noch bis in den Morgen).

Am nächsten Morgen richteten die 
3.-Jährigen das Frühstück mit Ku-
chen, Nutella, Strizel und Tee. Dann 
ging es weiter mit den Workshops.

Nach dem Mittagessen ging es noch 
dem Hütten-Schmutz an den Kragen 
und um 14 Uhr verließen wir die fun-
kelnde Hütte. Es war ein kaltes aber 
schönes Hüttenwochende! 

Text: Daphne Brunner
Fotos: Thomas Leitgeb

Guides & Späher Rauheneck 

Hüttenwochenende in Bad Vöslau
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Bei dem vielen Schnee der uns in 
diesem Winter beglückte, woll-
ten wir Rauhensteiner uns eine 
ordentliche Rodelpartie natürlich 
nicht entgehen lassen!

Und so ging es mit Bobs und Rodeln 
von der Pfadihütte stöhnend und 
schnaufend hinauf zum Rudolfshof. 

Der Kälte trotzend rutschten GuSps 
und Leiter wieder und wieder die 
waghalsige Piste hinunter, und wur-
den unten von jeder Menge Tief-
schnee aufgefangen. 

Als Belohnung für die sportliche Betä-
tigung gab es, zurück auf der Hütte, 
Tee um die eingefrorenen Hände wie-
der aufzutauen und die Heimstunde 
gemütlich ausklingen zu lassen.

Text: Isi Scholda
Foto: David Pfahler

Guides & Späher Rauhenstein 

Rodeln am Rudolfshof
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mehr Fotos:
www.ontrail.at/

rauhenstein/rodel-
heimstunde/



Am 24. Jänner sind wir Rauhen-
steinerInnen durch den zauber-
haft verschneiten Wald von der 
Pfadfinderhütte zu unserer na-
mensgebenden Ruine gewandert 
um 7 neue PfadfinderInnen fei-
erlich in unserem Trupp willkom-
men zu heißen.

Dabei haben die Kinder durch das 
Pfadfinderversprechen ihre Zugehö-
rigkeit nicht nur dem Trupp sondern 
auch dem ganzen Pfadfindertum be-
kundet. Nach den Feierlichkeiten gab 
es eine willkommene Stärkung beste-
hend aus heißem Tee und Kuchen. 
Gratulation!

Text: Jakob Weigl
Foto: David Pfahler

Guides & Späher Rauhenstein 

Versprechensfeier auf der Ruine
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mehr Fotos:
www.ontrail.at/
rauhenstein/verspre-
chensfeier-2013/



Am 13./14. April fand ein Casting 
für die Super-RitterInnen-Suche 
auf der Badener Pfadfinderhüt-
te statt, zu dem auch alle Guides 
& Späher des Trupps Könighöhle 
geladen wurden. Diesem Aufruf 
folgten etliche tapfere und sie-
gessichere Kanditaten und -Innen 
– teilweise auch sehr spontan. 

Nach einer kurzen Vorstellung der 
Jury, wurden auch die BewerberIn-
nen anhand der Castingbögen nach 
Namen, Abstammung, Lieblingswaffe 
und anderen mehr oder weniger re-
levanten Informationen gefragt und 
durften sich vorstellen. Die erste Auf-
gabe danach war ein Schaukampf, 
der in selbst gewählten unterschied-
lichen Gruppengrößen stattfand. 
Dafür wurden aus Naturmateriali-
en die ‚Waffen‘ gebastelt und der 
Kampf einstudiert. Die kritische Jury 
bewertete die Vorstellungen einzeln, 
empfand jedoch alle, sehr kreativen 
Vorführungen als ähnlich gut, so-
dass sich kein klarer Favorit hervortat. 
Nach dieser Anstrengung durften die 
Racker sich zur Stärkung Hendlflügerl 

herausbraten, welche mit Kartoffeln 
und Salat verspeist wurden. Die Jury 
tat einen experimentellen und ge-
glückten Versuch, sich die Hendl in 
einer Erdgrube zuzubereiten (Fortset-
zung folgt!).

Nach der Stärkung wurde gepackt 
und man machte sich wanderritte-
risch auf den Weg und durchs Ge-
büsch, um in der Königshöhle die 
zwei jüngsten Knappen zu Rittern zu 

Königshöhle sucht den Super-Ritter
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schlagen (Jono und Sebastian haben 
ihr Versprechen abgelegt – Gratulati-
on nochmal :-)). Dies wurde sogar mit 
Kindersekt begossen und mit Sem-
meln gefeiert. Es war bereits dunkel 
und wir wollten uns wieder auf den 
Weg zurück begeben, als ein Busch 
sich abseilte um die BewerberInnen 
auf ihre ritterlichen Fähigkeiten zu 
prüfen. Dies geschah während des 
Rückweges (ja, auch wieder zu Fuß), 
wo gefragt war Klugheit (anhand ei-
nes Rätsels), Mut (fast allein im Dun-
keln durch den Wald – ein Teil der 
Jury ging nach, um bei Unklarheiten 
über den richtigen Weg mit Rat zur 

Seite zu stehen, war aber kaum nö-
tig) und Selbstbewusstsein zu bewei-
sen. Nach insgesamt fast 12 km Fuß-
marsch musste man sich nochmal mit 
Brot und Tee stärken, um dann über 
Nacht zur Ruhe zu kommen. 

Am Sonntag wurde zuerst gut und 
reichlich gefrühstückt, dann gepackt 
und danach gespielt. Von Fußball, 
über Affenreizen und fang den Juli-
an war so manches dabei. Zwischen-
durch wurde dann noch die Hütte ge-
putzt, um wieder spielen zu dürfen. 
Man konnte auch den gebastelten 
Bogen ausprobieren, um Luftballone 
zu zerplatzen. Am Schluss verkündete 
die Jury ganz überraschend, dass alle 
TeilnehmerInnen sehr toll waren, sie 
aber total unüblich und gegen jede 
Norm beschlossen haben, Jakob (ein 
Mitglied der Jury) für das Recall zu 
wählen, welches im/ab Herbst statt-
finden wird. 

Spaß hatten wir jedoch alle an diesem 
sehr genialen Hüttenwochenende, 
das mit tollem Wetter belohnt wurde.

Text: Verena Hlavacek
Fotos: Julian Gruber



Thinking-Day 2013
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Am 22.2. fanden wir uns wie je-
des Jahr zu einer gemütlichen Ge-
burtstagsfeier zu Ehren unseres 
Gründers Baden Powell auf der 
Pfadfinderhütte ein.

Gerade als das Fest beginnen sollte, 
betraten plötzlich unbekannte Agen-
ten die Bildfläche um unsere Gruppe 
einer Qualitäts-Kontrolle zu unterzie-
hen. B.P. hatte offenbar vor seinem 
Ableben einen Geheimbund ins Le-
ben gerufen, der sicher stellen soll, 
dass der Geist und die Haltung B.P.´s 
über dessen Tod hinaus weiter leben 
und gelebt werden und heuer war die 
Gruppe Baden auf der Checkliste.

Nachdem wir uns in möglichst gleich-
starke Gruppen quer über alle Alters-
stufen aufgeteilt hatten, führten uns 
die Agenten zu diversen Stationen, 
wo wir unsere Pfadfinderkenntnisse 
unter Beweis stellen mussten. An-
gefangen von der Versorgung eines 
Verletzten über ein Tast-Kim mit Na-
turmaterialen bis hin zu abenteuerli-



chen Kletteraktionen und spirituell-
kreativen Aufgaben wurde uns alles 
abverlangt.

Nach 2 Stunden harter Arbeit waren 
sogar die strengen Qualitätsprüfer 
überzeugt, dass unser Pfadfinderwis-
sen und -können alle 8 Schwerpunkte 
abdeckt.

Die Gruppe Baden ist
B.P.-Approved!

Text: Vicky und Martin Martschini
Fotos: David Pfahler

mehr Fotos:
www.ontrail.at



Belohnen wir uns selbst mit einer Tasse Kaffee

Samstag, 11. Mai 2013
10 Uhr – 16 Uhr

Hauptplatz Baden

Die CaEx Aqua laden auch heuer wieder zu
Kaffee und Kuchen für „NO PROBLEM“ ein.

Alle Spenden kommen komplett dem
Verein „No Problem Baden“ zu Gute.

Wir freuen uns auf euch!
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Jeden Tag eine gute Tat!
 Caravelles & Explorer Aqua laden zum Sozialkaffee
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Am 16./17.März fand die nieder-
österreichische Landestagung 
am Edelhof bei Zwettl statt. Dort 
fanden sich ca. 140 LeiterInnen 
aus ganz Niederösterreich ein, um 
aktuelle Themen in den Stufenar-
beitskreisen zu besprechen und 
zum neuen Bundesthema 2013/14 
der PPÖ „Bewegung“ Vorträge 
und Workshops zu besuchen.

Doch bevor die Tagung 
startete wurde das Vorpro-
gramm in Schrems genutzt 
mit einem Besuch in der 
Waldviertler Schuhmanu-

faktur. Dort wurden Fragen gestellt, 
die Produktion besichtig und natür-
lich brav neue Schuhe für den Som-
mer geshoppt, obwohl die Wahl auch 
gleichzeitig zur Qual wurde (grün 
oder rot? jaques hell oder jaques dun-
kel?). Mit neuen Schuhen bestückt 
konnte dem Beginn der Tagung dann 
nichts mehr im Wege stehen.

Die Vorträge lösten zum Teil heftige 
Diskussionen unter den Teilnehmern 
aus, auf der großen Lufthupfbahn 
wurden alle wieder zu Kindern und 
die Verpflegung war sehr gut. Auch 
die Workshops am Sonntag drehten 
sich rund um das Bundesthema und 
man konnte unter anderem Einrad-
fahren, Klettern, Bewegen und Be-
obachten, den Edelhof erkunden und 
einiges mehr.

Allem in allem war es eine interes-
sante, gut organisierte und geglückte 
Landestagung, die Spaß machte.

Text & Fotos: Verena Hlavacek

NÖ Landestagung 2013

Dipl.-ing. (FH) gerHarD nOVaK 
ingenieurbürO allgemein beeiDeter gericHtlicH
Für baupHysiK zertiFizierter sacHVerstänDiger

2500 baDen bei Wien · austria
erzHerzOgin isabelle-str. 66

tel.:  +43 (0) 22 52 / 43 0 18 - 0
FaX:  +43 (0) 22 52 / 43 0 18 - 24
e-mail:  OFFice@tb-nOVaK.at



Als im Juni 2004 der Auflaufheu-
rigen der Pfadfindergilde Baden 
zum ersten Mal über die Bühne 
ging, hätte wohl noch niemand 
an ein 10-jähriges Jubiläum ei-
ner erfolgreichen Veranstaltung 
zu denken gehofft.

So hieß es damals im Trail 4/2004: 
„Am 25. und 26. Juni dieses Jahres 
wagte der Altpfadfinderklub nach 
langem Überlegen, Zittern und 
Zweifeln das Abenteuer, eine Heu-
rigenveranstaltung für einen guten 
Zweck ins Leben zu rufen.“

Mittlerweile haben wir 2x das Lokal 
gewechselt, unsere Arbeitsabläufe 
verbessert, die PR an neue Medi-

en angepasst, viele neue Rezepte 
kreiert und den Reinerlös mehr als 
verdreifacht. Aber das Zittern bleibt, 
siehe Trailbericht vom Vorjahr: „Wie 
wird das Wetter? Reicht bei Regen 
der Platz im Lokal? Werden die 
Aufläufe reichen? …“ Viele, viele 
helfende Hände sind nötig (von den 
fleißigen Auflaufspendern über das 
freundliche Schank‘personal‘ bis hin 
zu den ‚Küchenschaben‘, die un-
ermüdlich 2 Tage lang abwaschen) 
und viele, viele Gäste, die uns die 
Treue halten und uns auch weiter-
empfehlen.

Auch bei einiger Routine und prä-
ziser Vorbereitung bleibt der Auf-
laufheurigen für uns noch immer 

ein großes Abenteuer, das wir nur 
in der Gemeinschaft bestehen kön-
nen. Und genau deshalb sind wir 
schon ein kleines bisschen stolz dar-
auf, es heuer ein 10. Mal zu wagen! 

Wir freuen uns wieder auf viele 
hungrige Gäste!

Die Pfadfindergilde Baden

P.S.: Der Erlös kommt ein 10. Mal 
Dr. Gregor Wollenek für seine Ar-
beit mit herzkranken Kindern in 
Sarajevo und ein 2. Mal der Pfadfin-
dergruppe Baden für Renovierungs-
arbeiten zugute.

Text: Christiane Ecker
Foto: Wilfried Martschini

So ein Auflauf – zum 10. Mal!
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Zum „Fasching im Klub“ begaben 
wir uns auf eine kurze Zeitreise in 
die Vergangenheit und ließen das 
gute alte „Dalli Dalli“ Spiel wie-
deraufleben.

Acht Zweierteams kämpften um 
Ruhm und Ehre bei Wort- und Ac-
tionspielen. Das Schwierigste an den 
Actionspielen war meist der Rol-
lentausch nach der Hälfte der Zeit, 
wenn man keine Ahnung hatte, nach 
welchem System der Partner mit der 
Arbeit begonnen hatte. Bilder alpha-
betisch sortieren? Ein Klacks! – Aber 
wie hat der Partner wohl zu dem Bild 
gesagt? Beim Mega-Stadt-Land-Fluss 
(25 Kategorien mit verschiedenen 
Anfangsbuchstaben) musste man 
vermeiden, den Ball auf Felder wie X 
oder Q zu werfen, dann hatte es der 
Partner schon etwas leichter. In Team-
arbeit Schraubenmuttern zu zwei 
Türmen stapeln, die sich auf einem 
wackligen Lineal die Waage halten, 
dazu brauchte man eine ruhige Hand 
und Nerven wie Stahlseile. Geschick 
und Geduld waren auch beim Ping-
Pong-Ball Slalom mit abschließendem 
Aufprall-Zielwurf vonnöten. 

Geschummelt wurde, wie es sich im 
Fasching gehört, fast gar nicht und 
am Ende gingen die Teams ‚Basel IV‘, 
‚Baustelle‘, ‚Fleckerl‘ und ‚11er‘ als 
Sieger hervor, alle anderen belegten 
den ebenso ehrenvollen 2. Platz und 

strömten nach der Medaillenverga-
be zum reichlichen Buffet. 

Nicht zu vergessen: Hansi Gröschl 
wurde zum runden Geburtstag 
gratuliert! Das war „spitze“!

Text: Christiane Ecker
Fotos: Christiane Ecker und Fritz Spörk

Dalli Dalli Faschingsspaß
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Wie jedes Jahr wurde auch heuer 
die Franz-Merzl-Pfadfinderhütte 
einem großen Frühjahrsputz un-
terzogen. 

Am 6. April werkten Gilde- und Vor-
standsmitglieder eifrig über 4 Stun-
den – Hütte einmal gründlich reini-
gen, Fenster putzen, Küche säubern 
und neu ordnen, neue Klobrillen 
montieren, ein bisschen neue Farbe 
und neue Vorhänge für den Aufent-
haltsraum und schon sah alles wieder 
wohnlich aus!

Auch draußen wurde eifrig gewerkt, 
aber wegen des schlechten Wetters 
wurde der Hauptanteil der Außenar-
beiten auf einen späteren Zeitpunkt 
verschoben.

Mit Torte feierten wir zum Abschluss 
den heutigen Geburtstag von Gil-
dechefin Karin, die über das ganze 
Gesicht strahlte – wie könnte man 
seinen Geburtstag schöner verbrin-
gen als mit einem erfolgreichen Hüt-
tenputz?! ;-) 

Text & Fotos: Christiane Ecker

Die Gilde beim Hüttenputz
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Im Zuge des Hüttenput-
zes entstand folgende 
Wunschliste:

Für die Pfadfinderhütte 
dringend gesucht:

1x Küchenhängeschrank

max. 1 x 1m, Farbe egal

1x Aschetonne

aus Metall, 
mit Deckel, 
Größe egal

Wer etwas in dieser Art 
abzugeben hat/entbehren 
kann, möge sich bitte an 
vorstand@ontrail.at oder 
bei Obfrau Veronika Schil-
ler unter 0676 / 54 22 142 
melden!



40 Gäste beim
Luftgewehrschießen
Rekordbeteiligung gab es beim dies-
jährigen Besuch in der sportlichen 
Halle der Schützengesellschaft Baden. 
Neben den zahlreichen Teilnehmern 
aus Wien und Weigelsdorf hatten die 
Badener von Gruppe und Gilde alle 
Mühe, sich zu behaupten. Es siegte 
Peter Pongratz von den „Schotten“ 
vor Friedrich Ziegler sen. von „Roman 
Köhler“, gefolgt vom Badener Nach-
wuchs René Schweiger, Verena Hlava-
cek und Martin Martschini.

Text & Foto: Wilfried Martschini

Kabarett in Wien
Am 26.1. fanden sich 19 Kleinkunst-
Interessierte im Wiener Stadtsaal ein, 
um bei Alfred Dorfers best of Pro-
gramm „bis jetzt“ Antworten auf die 
essentiellen Fragen des Lebens zu er-
halten. „Wenn ich einen Zeck gegen 
den Uhrzeigersinn rausdreh, kann ich 
dann in die Vergangenheit reisen?“ 
wurde ebenso diskutiert wie „Wenn 
der Weg das Ziel ist, bin ich dann 
schon betrunken, wenn ich durstig 
bin?“ Es war ein lustig hintergrün-
diger Abend mit altbekannten und 
immer noch sehr aktuellen Betrach-
tungen. 

Text: Uli Ecker

Wieder „AltAR“ im Klub
Auch heuer waren frühere und akti-
ve Vorstandsmitglieder der Pfadfin-
dergruppe in den Klub eingeladen, 
wurden von Netti Gruber köstlich 
bewirtet und erinnerten sich an ver-
gangene Taten 
und alte Freun-
de, speziell an 
Waldemar Hart-
mann, dem wir 
wenige Tage 
zuvor auf dem 
Helenenfriedhof 
das letzte Geleit 
geben mussten. 

Text & Foto:
Wilfried Martschini

Programm im Klub
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Georgsabend zum Finale des
Jubiläumsjahres – „60 Jahre Gilde Baden“
Mit einer großen Bildershow von 1952 bis 2013.

„Wegepflege“ – In Zusammenarbeit mit dem ÖTK 
Baden Treffpunkt: 9.00 Uhr voraussichtlich beim Hotel 
Sacher oder Siegenfelder Kreuzung
Anmeldung: bis 23. April bei Netti (0650 / 7422588 
oder annette.gruber@assist.or.at)

Offener Spieleabend im Klubheim

Besuch des Strudelheurigen in Bad Vöslau
Treffpunkt für Radfahrer: 13.40 Uhr am Parkplatz beim 
Stadtpfarrfriedhof, Nicht-Radfahrer kommen ab 14.00 
Uhr direkt in den KAMMGARNSTADL, Hanuschgasse 3, 
2540 Bad Vöslau.

„Von Kopf bis Fuß“ – Kleine Übungen mit großer
Wirkung zeigt uns an diesem Abend Claudia Ruffer.

Gilde Baden – Pfingstlager im Waldviertel

Trommeln im ZIMT
Beginn um 19 Uhr im ZIMT (Erzherzog Wilhelm Ring 
2, Baden). Nach 2 Trommeleinheiten (Instrumente sind 
vorhanden) bis ca. 21 Uhr können wir den Abend noch 
gemütlich beim Heurigen oder im Klubheim ausklingen 
lassen. Max. Teilnehmerzahl: 16 Personen.
Kosten: 12 EUR, Anmeldung bitte bei Netti bis 21. Mai:
(0650 / 742 25 88 oder annette.gruber@assist.or.at)

Gildetag und GV des Verbandes in Freistadt/OÖ
(für angemeldete TeilnehmerInnen)

So ein Auflauf – Unser 10. Auflaufheuriger (!) findet 
heuer wieder beim Heurigen Ramberger in der Mühl-
gasse statt: Samstag von 11 – 22 Uhr und Sonntag von 
11 – 15 Uhr.

Ausfahrt und Eis-Jause mit den
Senioren vom Marienheim
Analog zu unserer Adventaktion wollen wir den Senio-
ren auch wieder im Frühsommer eine Freude bereiten. 
Wer hat von 14.00 bis 17.00 Uhr Zeit und kommt mit?
Bitte um Anmeldung bei Karin (Tel. 0699 / 111 242 81 
bzw. karin.kopecky@gmx.at) bis spätestens 11.6.2013

Kehraus im Klub und Verteilung der Heurigenkalender

Di. 23. April

Sa. 27. April

Di. 30. April

Sa. 4. Mai

Di. 14. Mai

18. – 20. Mai

Di. 28. Mai

30. Mai – 2. Juni

8. – 9. Juni

Voraussichtlich
Di. 18. Juni 

Di. 25. Juni

Klubprogramm Frühling 2013
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Beginnzeiten:
Unsere Programmpunkte be-
ginnen pünktlich um 20.00 
Uhr, das Klubheim ist an diesen 
Tagen schon ab 19.30 Uhr ge-
öffnet und ihr könnt die halbe 
Stunde davor zum gemütli-
chen Eintreffen und Plaudern 
nützen, bevor es dann „los-
geht“.

Findet kein Programm statt, 
treffen wir uns im Klub immer 
dienstags ab 20.00 Uhr.

Auf rege Teilnahme
freut sich der Klubrat

Das gesamte Programm steht 
auch auf der Website der Ba-
dener Pfadfiner & Pfadfinde-
rinnen www.ontrail.at zum 
Download als PDF zur Verfü-
gung (unter dem Punkt „Gil-
de“).



Termine

Diplomierte Legasthenietrainerin  & Spielepädagogin

WORT        PIELE
Legasthenie?
Dyskalkulie?
Lese- & Rechtschreibschwäche?

Ich kann helfen!

Tel. 0699 / 100 21 700 · www.wortspiele.at

erscheint zweimonatlich
Österreichische Post AG

Info.Mail Entgelt bezahlt

Bitte überprüfen Sie Ihre Adresse. 
Korrekturen bitte an unsere  

Postanschrift, in den Postkasten 
beim Heim oder per e-Mail an 

Conrad Kok:  
conrad.kok@kabsi.at

Falls unzustellbar,
bitte zurück an:
Pfadfindergruppe Baden
Marchetstraße 7, 2500 Baden
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GRUPPE BADEN

Sa.	 01.	Juni		  Abschlussfest/Fussbalturnier 
				    ab 13.30 Uhr, am BAC-Platz, Albrechtsgasse 117, Baden 

Sommerlagertermine 2013

Wichtel/Wölflinge:	 13. – 20. Juli 2013, Schloss Wetzlas im Waldviertel
Königshöhle:		 27.7. – 3.8. 2013, Langenlois
Rauhenstein: 		 13. – 20. Juli 2013, Reitgraben bei St. Martin/Waldviertel
Rauheneck:		 05. – 14. Juli 2013, Krems
CaEx Hydro: 		 13. – 20. Juli 2013, Ungarn
CaEx Aqua: 		 13. – 20. Juli 2013, Slowenien
Ranger/Rover:		 22. – 28. Juli 2013, Krumlov, Tschechien 

PFADFINDER-GILDE BADEN

Klubabend jeden Dienstag ab 20 Uhr im Klubheim (Palffygasse 28)

Di.	 23.	April		  Georgsabend zum Finale des Jubiläumsjahres
Sa.	 27.	April		  „Wegepflege“ – In Zusammenarbeit mit dem ÖTK
Di.	 30.	April		  Offener Spieleabend im Klubheim
Sa.	 4.	Mai		  Besuch des Strudelheurigen in Bad Vöslau
Di.	 14.	Mai		  Von Kopf bis Fuß Kleine Übungen mit großer Wirkung
18. – 20. Mai	 Gilde Baden – Pfingstlager im Waldviertel
Di.	 28.	Mai		  Trommeln im ZIMT
30. Mai – 2. Juni	 Gildetag und GV des Verbandes in Freistadt/OÖ
8. – 9. Juni	 So ein Auflauf – Unser 10. Auflaufheuriger


